
Uechter d’Land

Uechter d’Land am Iwerbléck

Dënschdeg, den 13. Februar 2007  –  60. Joërgang  –  N° 030

City Concorde  

Karnevals-
stimmung 

Spaß und Stimmung erleben 
die Kunden der City Concorde 
am Montag, dem 19. Februar 
auf der „Garden Plaza“ des 
Shopping-Centers. Ob Prinzes-
sin, Indianer, Pirat, Hexe oder 
Clown, alle Kinder sind herz-
lich eingeladen auf den Kinder-
ball von 15 bis 18 Uhr. 

Das Duo Peggy und Jimmy 
sorgt mit Musik, Spielen und 
Überraschungen für gute Lau-
ne. Außerdem können alle Kin-
der sich gratis schminken las-
sen, Masken basteln, tolle Fi-
guren mit Luftballons selber 
herstellen und herrliche „Fues-
kichelcher“ genießen.

Von 18 bis 22 Uhr geht die 
Karnevalsstimmung dann mit 
Jeannot Büchler weiter und die 
3 Restaurants der „Garden Pla-
za“ werden die Kunden kulina-
risch verwöhnen. 

Am Karnevalsmontag sind al-
le Geschäfte der City Concorde 
von 9 bis 20 Uhr geöffnet.

‹

Oberkorn

Großer 
Floh- und 

Trödlermarkt
Nach den gelungenen Märkten 
im vergangenen Jahr organisiert 
der Handball Red Boys Differ-
dingen am Ostermontag, dem 9. 
April 2007 im Rahmen des 23. 
Differdinger Oster-, Hobby- und 
Kunsthandwerkermarktes einen 
großen Floh- und Trödlermarkt 
in Oberkorn, d.h. rundum den 
Sportkomplex in Oberkorn. 

Zwischen 09.00 und 18.00 
Uhr, werden dann eine Menge 
Schnäppchen, Raritäten und Bü-
cher zu erwerben sein.

Die Standgebühr beträgt 
10,00 EUR für 3 laufende Me-
ter Stand und für jeden zusätz-
lichen Meter werden 3,50 EUR 
verrechnet.

Die Aufbauarbeiten erfolgen 
ab 06.00 Uhr morgens. 

Anmeldungen werden entge-
gen genommen unter der Ruf-
nummer 661 96 34 17 oder un-
ter www.handball.lu .

‹

Die asbl „Een Häerz fir  
kriibskrank Kanner“ 
lädt ein zu einem 
Informationsabend im 
Rahmen des ICCDay 2007 
am Donnerstag, dem 15. 
Februar um 19.30 Uhr 
im „Centre polyvalent 
Kuerzwénkel“ in Consdorf.

Das Consdorfer Rathaus  

Consdorf

„Een Häerz fir
kriibskrank Kanner“
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Luxemburg-Kirchberg 15.02.2007
Die ALIAI lädt ein zu einem Diskussionsabend
zum Thema „Réhabilitation du Pont Adolphe“ am Donnerstag,
dem 15. Febraur 2007 um 18.30 Uhr in der wissenschaftlichen 
Fakultät der „Uni Lëtzebuerg“ (ehemals IST,
6 rue Richard Coudenhove-Kalergi).

Manternach 15.02.2007
Der Gemeinderat tritt um 18.30 Uhr zusammen,
um eine Tagesordnung von acht Punkten zu verabschieden.

Luxemburg-Stadt 16.02.2007
Der FC RM Hamm Benfica hält seine ordentliche 
Generalversammlung um 19.30 Uhr im Clubhouse
auf dem Centser Fußballfeld ab.
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Camille Stockreiser, Schöffe in Stein-
fort und Präsident des lokalen Ang-
lervereins, war es vorbehalten, die et-
wa 230 Sportangler am Sonntag Mor-
gen im „Centre Roudemer“ begrü-
ßen zu können. Nach der Ansprache 
von Bürgermeister Guy Pettinger 
richtete sich FLPS-Gusty Graas in ei-
ner längeren Rede an die Anwesen-
den. Hauptpunkt war einmal mehr 
die Qualität unserer Gewässer. Aber 
diesmal war es ein neuer Aspekt, der 
die Delegierten von 68 Vereinen be-
schäftigte: die Auswirkungen des Kli-
mawandels auf den Zustand unserer 
Gewässer. Der rezente Bericht einer 
500-köpfigen Expertengruppe in Pa-
ris müsste endlich den letzten Zweif-
ler davon überzeugt haben, dass der 
Zustand unseres Planeten mehr als 
alarmierend sei. So forderte denn der 
Verbandspräsident, in Anwesenheit 
von Innenminister Jean-Marie Hals-
dorf, Sportminister Jeannot Krecké, 
den Abgeordneten Jos Scheuer und 
Roger Negri, Jos Bourg, Präsident des 
Jägerverbandes, Jean Kieffer, Präsi-
dent der Garten-und Heimliga, Max 
Lauff, Chef des Fischereidienstes, 
Robert Kippgen, Chef der hydrolo-
gischen Abteilung im Wasserwirt-
schaftsamt sowie Jean-Paul Conzemi-
us, Präsident des Obersten Fische-
reirates, die Politiker auf, endlich 
wirksame Maßnahmen gegen die 
schlechte Qualität der Gewässer zu 
nehmen. Da der Bau eines Quais in 
Grevenmacher Priorität vor dem Bau 
einer Kläranlage genieße, sei sympto-
matisch für die Einstellung der Poli-
tik gegenüber dem Gewässerschutz. 
Gusty Graas kritisierte zudem die 
fehlenden Renaturierungsmaß-
nahmen. Hart ins Gericht ging er mit 
der Regierung und der Abgeordne-
tenkammer, da die EU-Wasserrah-
menrichtlinie noch immer nicht um-
gesetzt sei. Enttäuscht zeigten sich 

Kongress des Sportfischerverbandes in Steinfort

Klimaveränderung bedroht Gewässer
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zufrieden mit dem Sportfischerver-
band, besonders für dessen An-
strengungen im Jugendbereich. 
Meistens würde er Schelte einste-
cken müssen, bei dieser Jahres-
hauptversammlung sei er aber nur 
mit Lob überhäuft worden. Krecké 
möchte der Gesellschaft in Sport-
fragen weiterhin eine eigene Dyna-
mik gewähren; in dem Sinne stehe 
er auch voll hinter der Sportfische-
rei. Anschließend überreichte er 
Plakette seines Ministeriums an die 
Verbandsmeister von 2005, den 
„Rousperter Fëscherclub“, Jeanny 
Strichartz und Val Pletgen. 

Anschließend wurde Präsident 
Gusty Graas für weitere 4 Jahre
in seinem Amt bestätigt. Er kündi-
gte allerdings an, dass er 2011 
kein neues Mandat wieder anstre-
ben werde. François Debras, 
Arsène Canucci, Vic Ewen, Jeff 
Quintus, Etienne Schiltz, Ed Schu-
macher und Marcel Schumacher 
erhielten ein weiteres Mandat für 
4 Jahre im FLPS-Verwaltungsrat. 
Der Posten des Kassierers blieb
leider unbesetzt und wird interi-
mistisch von Gusty Graas und Pi-
erre Biever ausgeführt. 

Zu keinen Beanstandungen An-
lass gaben die Berichte von Pierre 
Biever (Generalsekretär), Jean-Marie 
Becker (Gewässerkommissionen), 
John Grün (Süßwasserangeln 
Herren), Erny Schweitzer (Süßwas-
serangeln Damen), Gilbert Zangerlé 
(Meeresfischer), Claude Strotz (Flie-
genfischer) und Etienne Schiltz 
(Karpfenangler). 

Auf Vorschlag des Vereins aus 
Kopstal wurde eine Arbeitsgruppe 
eingesetzt, die die Einführung einer 
zweiten Lizenz überprüfen soll.

Abgeschlossen wurde der Kongress 
mit einem von der Steinforter Gemein-
de angebotenem Ehrenwein.

‹

die Sportangler mit der Entschei-
dung von Umweltminister Lucien 
Lux, keine Maßnahmen gegen den 
zu hohen Kormoranbestand zu tref-
fen. Der Zugang zu den Gewässern 
sowie das Anlegen von Radfahrer-
pisten längs der Gewässer waren 
weitere Themen. 

Im Detail beschäftigte sich der 
Verbandsvorsitzende mit dem The-
ma Fischerei/Naturschutz, wobei er 
vor allem auf das geplante Angelver-
bot an der Untersauer hinwies, das 
aber dank des energischen Eingrei-
fens des Verbandes verhindert wer-
den konnte. Auch am Stausee (Pont 
Misère) müsse man auf der Hut blei-
ben, da das geplante Naturschutzge-
biet gewisse Gefahren für die Ausü-
bung der Fischerei beinhalte. 

Graas ging dann zum Schluss 
seiner Rede auf die Fortbildung der 

Angler ein. Dies bedinge aber eine 
Abänderung des Fischereigesetzes 
von 1976. Überhaupt müsse dieses 
Gesetz dringend reformiert wer-
den, u.a. was die Einführung von 
gebührenpflichtigen Verwar-
nungen anbelangt.

Innenminister Jean-Marie Hals-
dorf versprach Besserung in Sachen 
Kläranlagenbau und wies auf den 
Bau der Anlage im Heiderscheider-
grund hin. Auch bezüglich der Mo-
sel zeigte sich der Innenminister 
optimistisch und erinnerte daran, 
dass die Gründung eines Abwas-
sersyndikates im Osten bevorste-
he. Das Gesetz zwecks Umsetzung 
der EU-Wasserrahmenrichtlinie 
würde in Kürze in der Abgeordne-
tenkammer hinterlegt.

Sportminister Jeannot Krecké 
zeigte sich in seiner Ansprache sehr 


